
chiıschen Kırche 1m Westen verkörpert. ort würdigt, vereinigt ıne Reıihe VO  —
Schließlich hat der sten auch eiıne Beıträgen namhafter Theologen, dıe
mehr charısmatische Auffassung VO sıch mıt Themen befassen, dıe VOrwIe-
den kırchlichen Amtern. Die erwähnten gend im anglıkanısch /römisch-katholi-
Studien sınd eın csehr gewichtiger Be1- schen Dıalog ıne Rolle spielen, dıe aber
irag Dıiıenste einer ökumeniıschen BEk- das Interesse aller verdienen, dıie für dıe
klesi0logie, ein Lehrstück ZU TIhema Einheit der Kırche Christı arbeıten
Katholizısmus-Orthodoxıie, Aaus dem Barnabas Lindars verfolgt dıe Eıinstel-
INan nützlıche Lehren Zu gegenwärti- lung ZUTr Bıbel durch dıe Kirchenge-
SCHI Dıalog ziehen könnte. schıichte und würdigt die moderne Ent-

Im und etzten Beıtrag spricht wicklung des Bıbelverständnisses
Adamczak über die Öökumenischen ihrer Bedeutung für dıie gegenseıltige
Ideen des hl. Pallotti 6-3 Die Annäherung der Kırchen Anthony
ert. richtet ihre Aufmerksamkeıt auf Thiıselton untersucht das Verhältnis VO
dıe theologischen Grundlagen dieser akademischer Freiheit und relıg1Ööser
Ideen Aufbau der Eıinheıt gemäß der Tradıtion; stellt den Theologen In

Dreıifaltigkeıit, Erwartung der FEın- eın Spannungsfeld zwıschen JIreue FALEE
heıt 1Im Zusammenleben mıt dem eien- Überlieferung seiner Kırche und NVOT-
den Christus, Pfliıcht und orge das eingenommenheıt be1l der w1issenschaft-
eıl aller unter Berücksichtigung der lıchen Durchdringung der ihm gestellten
Gottebenbildlichkeit des Menschen, Probleme. Mary 1 anner würdigt dıe HKr-
Wıedergewinnung der verlorenen Gott- klärungen der Anglıcan-Roman Catho-
ebenbildlichkeıit durch dıe innere Erneu- lıc International Commissıon ARCIC)
ung. Fragwürdiıg ist aber der Begriff Gesamtzusammenhang der esprä-
des ÖOkumenismus bel Pallott1 1im heuti- che zwıischen anderen Kırchenfamilien
SCH Sınn des Wortes, WE VO  — Um- und betont, daß 1n diesem Bereich
kehr aller Konfessionen ZUT katholi1- nıemals ıne „reine Zweiseitigkeit“ wcr
schen Kırche spricht. ben kann Kenneth Leech geht einıgen

Am Schluß des Buches folgt jedem anglıkanischen und römisch-katholi-
Beıtrag ıne Zusammenfassung In frem- schen Ansätzen gesellschaftlıcher
der Sprache Für dıe weıtere Studıienar- und polıtischer Aktivıtät (Krieg und
beıt ürften dıe Überlegungen ZU1 Friıeden, Obdachlosigkeıt, Rassenpro-
Struktur ökumenischer Theologıe und bleme) nach; abschließen. stellt die
Geschichte anregend se1n. Man kann Trage, ob die beiıden Kırchen 1m näch-
diıesen ucmn and 1L1LUTr begrüßen. sten Jahrzehnt die VO „establısh-

Leonard Gorka SVD Churches‘‘ annehmen werden, die
und 1mM amen einer 1m Grunde christlı-
chen Natıon sprechen, oder ob s1e VOI-Mark Santer (Hrsg.), Their ord and suchen werden, prophetische Mınder-OQurs Approaches Authority, heıten se1in. owan Wılliams erorterCommunity and the Unıity of the das Problem der Autoriıtät und dıe Stel-Church. S.P.C.K London 1982 160 lung des Bıschofsamtes in der Kırche; CISeıiten. Kart 4.50 oMmMm: dem Ergebnıis, daß Autorität

Die VO dem Bıschof VO  — Kensington der Kırche nıcht einseltig durch einen
herausgegebene Sammlung, dıe der Brz- einzelnen über eine Gruppe ausgeübt
bischof VO  3 Canterbury hat werden kann, sondern vielmehr darın
und deren Bedeutung In seinem VOr- besteht, daß der Menschensohn, der als
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Gekreuzigter regiert, in Wort, Leben Von ner kleinen Weltkirche. Die Alt-
und Zeichen gegenwärtig gemacht und Katholische Unıion VO TreC.
erhoben ırd John Macquarrıe welst
daraufhın hın, daß die Dıifferenzierung Die vorliegende Festschrift ZUT Eme-
der christlichen Tradıtionen 1m auie Erzbischofs VOrıtıierung des
der Kıirchengeschichte auch DOSItIV Utrecht, Marınus Kok, enthält einige
werten ist und daß dıe Strukturen einer eıträge, die ZUI1 Kenntnis der alt-ka-
wledervereinıigten Kırche dıe verschiede- tholischen Kırche und ıhren gegenwärti-
nen Tradıtionen in erkennbarer Konti- SCH ökumenischen Beziehungen VO Be-
nultät mıt ihrer Vergangenheıit bewah- deutung sind.
Ien müssen; 6l mac. geltend, dal3 das nter den fünfzehn Beıträgen, darun-
Ideal einer allumfassenden (comprehen- ter einer des anglıkanıschen Bischofs
S1Ve) Kırche mıt sichtbarer FEinheıit und VO  — Chichester, IC Kemp, und einer
gleichzeitiger Verschiedenheıt In theolo- des römisch-katholischen Erzbischofs
gischer re und lıturgischer Praxıs 1n VO  na Utrecht, ardına. Jan Wiıllebrands,
der Anglıkanıschen Gemeimninschaft e1l- welsen WIT hiıer auf dreı Artıkel In deut-
NCN bemerkenswerten Grad verwirk- scher DZW ıIn englischer Sprache hin
lıcht ist Dunstan untersucht mıt nter dem Tıtel ‚„Ekklesiologie und
verfassungsrechtlichen Aspekten einer Rechtsstruktur der Utrechter Unıion der
Unıion zwıschen derTVO  — England alt-katholischen Bischöfe*‘‘ analysıert
und der Kırche von Rom typısch engli- der Neutestamentler urt talder, Bern,
sche Probleme; seine belegte Überzeu- die Vereinbarung und das Reglement
SunNg, die Tradıition des Common Law der altkatholischen Bıschofskonferenz,
habe sıch als verläßlicherer ächter eın In ökumenischen reisen wenig be-

kanntes Dokument Er stellt dann einigepersönlıcher Freiheit erwiesen als die des
kanonischen Rechts, und dıe daraus ab- Thesen TI  9 wonach niemandem
geleıteten Folgerungen können aber in der Kırche ıne „Verfügungskompe-
auch dıe Aufmerksamkeıit des kontinen- tenz  cc6 über den Glauben zukomme, alle
talen Lesers beanspruchen. Der eraus- aber eine „Zeugnisverpflichtung“ ha-
geber beschäftigt sıch abschließen! sehr ben Außere Rechtsstrukturen auf
einfühlsam mıt psychologischen Proble- kırchlich-theologische Bereiche ‚U-
InNnenN zwıschenkirchlicher Beziehungen, dehnen, ırd mıiıt Entschiedenheıt
die sıch AdUus einer unterschiedlich über- rückgewlesen. Ferner weist talder noch
heferten Sicht der Kırchengeschichte einmal eindringlich auf die ‚verant-
und ihren zwıischenkiıirchlichen Auseıin- wortliche Mitbeteiligung der Laiıen
andersetzungen ergeben kırchlichen Geschehen‘‘ hın

MıiıtAlle Beıträge bleten dem eser INanll- Stellungnahmen evangelıkaler
nıgfache Anregungen für dıe Öökument- Anglıkaner ZUT anglıkanısch /alt-katho-
sche Arbeıt iıschen Interkommunion, die seıt dem

anns Engelhardt „Bonn Agreemen Von 1931 praktiziert
wird, beschäftigt sıch M.FEF Parmen-
tier, Haarlem. Parmentier rag kriti-

ateel, VanN, Maan, F Parmentıier, sche Außerungen evangelıkaler ‚cırcles“
TSg;); Kracht ın Zwakheıt Adus der Entstehungszeıt des Om-

Van ecn kleine Wereldkerk. De oud INeNSs INmMeEN und glaubt, Aaus diesen
katholieke Unie Van Utrecht Amers- Vorbehalten einen allgemeınen TIrend ın
foort 1982 Kra in der Schwachheit. der evangelıkalen ewegung die
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